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25. Juli: Der österreichische Bundeskanzler Dollfuss wird bei einem
Putschversuch der Nationalsozialisten ermordet.

2. Aug.: Der deutsche Reichspräsident v. Hindenburg ist gestorben. Am
gleichen Tage wird ein Gesetz der Reichsregierung verkündigt, das
das Amt des Reichspräsidenten und des Reichskanzlers zusammenlegt

und sie Hitler überträgt, der seinen Stellvertreter selbst ernennt.
19. Aug.: Hitler lässt sich in einer sogenannten Volksabstimmung ein

Vertrauensvotum geben für seine Auslandspolitik. Bei 46 Millionen
Stimmberechtigten und 43,4 Millionen abgegebenen Stimmen werden
38,3 Millionen Ja und 4,3 Millionen Nein gezählt.

16. Sept.: Bei den Landsthingwahlen in Schweden erzielt die Regierungs¬
koalition der Sozialdemokraten und des Bauernverbandes einen grossen

Wahlsieg.
17. Sept.: Sowjetrussland wird in den Völkerbund aufgenommen

mit 38 gegen 3 Stimmen bei 7 Enthaltungen; dagegen stimmen die
Vertreter von Holland, Portugal und der Schweiz.

7. Okt.: In Spanien bricht ein Bürgerkrieg aus, da die monarchistisch¬
faschistischen Mächte die Republik immer stärker abbauten und die
Arbeiterschaft sich zur Wehr setzt. Katalonien proklamiert seine
Unabhängigkeit. Doch nach einigen Tagen wird der Aufstand
niedergeschlagen.

9. Okt.: König Alexander von Jugoslawien wird in Marseille durch
Attentäter erschossen. Der französische Ministerpräsident B a r t h o u,
der ihn begleitet, findet ebenfalls den Tod.

Buchbesprechungen.
August Forel. Rückblick auf mein Leben. Grossformat, 304 Seiten mit

14 Bildern. Europa-Verlag, Zürich. Kart. Fr. 6.50, Leinen Fr. 8.50.
Mit Bewunderung und Dankbarkeit folgen wir dem Weg des Forschers

und Arztes. Klar, wahr, mutig und sehr schlicht ist er ihn gegangen. Arzt in
wahrhaft umfassendem Sinn. Kämpfer für die Menschen- und Menschheits-
werdung. Ein Lebendiger, kein Toter.

Foreis Buch soll uns ein Aufruf zur tapferen Fortsetzung seiner Ideen
sein und gehört in die Hand jedes denkenden Menschen. V.F.

H. R. Knickerbocker. Kommt Krieg in Europa? Rowohlt-Verlag, Berlin.
1934. 180 S.

Die Reise des amerikanischen Reporters führt durch die europäischen
Hauptstädte, um Antwort zu erhalten auf seine Frage. Ueberall trifft er
Friedensbeteuerungen, Furcht vor den Nachbarn und Aufrüstung. Doch am Schluss
seiner Reite ist das Fragezeichen so gross wie vorher. Das Buch ist mit
journalistischem Schmiss geschrieben, aber auch mit mindestens so grosser
journalistischer und amerikanischer Oberflächlichkeit. W.

Der Naturfreund.
Es macht einem Freude, diese ausgezeichnete Monatsschrift des Touristenvereins

«Die Naturfreunde» zu empfehlen. Sorgfältig redigiert und in jeder
Nummer mit einer Fülle von prächtigem Bildmaterial ausgestattet, zeugt sie
vom hohen Stand des Kulturstrebens der Naturfreunde. Der textliche Inhalt
befasst sich hauptsächlich mit natur- und völkerkundlichen Fragen und gesundem

Sport. Er ist darauf eingestellt, unter der Arbeiterschaft Freude am
Naturerleben zu wecken.
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